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ICHAEL THONET wurde am 2.Juli 1796 
zu Boppard in Rheinpreussen geboren. 
Sein Vater war im Jahre 1786 aus Ander¬ 
nach am Rhein (von wo die Familie Thonet 
stammt) nach Boppard übersiedelt, wo er 
ein Gärbereigeschäft betrieb. 

Michael Thonet erlernte in Boppard das Tischler¬ 
handwerk und begann im Jahre 1819 seinen selbstständigen 
Geschäftsbetrieb als Bau- und Möbeltischler. Seine Erzeug¬ 
nisse erfreuten sich bald grosser Beliebtheit. Weit über 
den engen Kreis des Wohnortes hinaus drang der Ruf von 
der ausgezeichneten Arbeit des Meisters Thonet. Die be- 
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nachbarten rheinischen Städte und namentlich das Mosel¬ 
gebiet bildeten die Absatzquellen der Thonet’schen Pro- 
ducte. Noch heute finden sich in jenen Gegenden viele 
Möbelstücke im Gebrauche, welche von Michael I honet 
mit eigener Hand angefertigt wurden. 

Anfangs des Jahres 1830 machte Michael Thonet 
die ersten Versuche, Möbelbestandtheile aus dicken Four- 
nieren zu biegen. Die ersten Proben wurden mit Sessel- 
bestandtheilen gemacht, und zwar mit Kopf- und Mittellehn¬ 
schwingen, welche die Seitentheile verbanden und demnach 
Theile der Sesselrücklehnen bildeten. Der Vorgang war 
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